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up_Nachrichten
Webcast

Dienstag, 17.03.2020

1. Das ist heute passiert
2. Praxisführung in Zeiten des Corona-Virus
3. Behandlungen/Abrechnungen anpassen

4. Besuchsverbote in Heimen
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1. Das ist heute passiert (17.03.2020)
 Bundesregierung und die Regierungschefs der 

Bundesländer haben schon gestern 
beschlossen, dass alle Einrichtungen des 
Gesundheitswesens geöffnet bleiben.

 Das gilt bislang auch für z.B. in Bayern, wo 
Katastrophenalarm ausgelöst worden ist.

 Die Öffnung erfolgt „unter Beachtung der 
gestiegenen hygienischen Anforderungen.“

• Cave: Das könnte ein möglicher Grund sein, die 
Praxis von Amts wegen Schließen zu lassen. (s.u.)
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2. Praxisführung im Zeiten des Corona-Virus

1. Mitarbeiter 
schützen

2. 
Wirtschaftlich 

überleben

3. Patienten 
behandeln

Praxisführung im Krisenmodus braucht klare 
Prioritäten

 Priorität 1: Wie kann ich meine Mitarbeiter vor 
Ansteckung schützen?

 Priorität 2: Wie überlebt meine Praxis die 
„Kontaktverbot-Zeit“?

 Priorität 3: Wie können wir die Patienten, die 
Therapie zwingen benötigen weiterhin 
versorgen?
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Priorität 1: Mitarbeiter schützen
 Wer muss überhaupt in der 

Praxis sein?

 Rezeption klappt auch im 
Homeoffice

 Patienten auf einen 
Mitarbeiter konzentrieren 
anstatt Patienten 
gleichmäßig zu verteilen

 Anzahl der Patienten durch 
versetzte Terminplanung 
reduzieren.

 Hausbesuche - wenn 
überhaupt nur mit 
erhöhtem Hygieneaufwand 
(Handdesinfektionsmittel)

 „Flatten the Curve“ ist die weltweit präferierte 
Strategie, um die Krise für das 
Gesundheitswesen beherrschbar zu machen

 Das bedeutet „Reduzierung von sozialen 
Kontakten“ soweit irgendwie möglich.

 Klären:
• Welche Patienten müssen noch unbedingt 

behandelt werden?
• Risikoabschätzung vornehmen
• Welche Patienten dürfen auf keinen Fall mehr 

behandelt werden, Risikogruppen?

 Wie klappt es mit der Hygiene in der Praxis?
• Handtuchregale abschaffen
• Spanbettlaken abschaffen
• Verschärfte Putzpläne etablieren
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Priorität 2: Wirtschaftlich überleben
 Sofort: Kurzarbeit anmelden (online, Telefon, 

Post)
 Anmeldung bis spätestens Ende März können 

rückwirkend zum 1. März 2020 erfolgen
 Unbedingt eine Vereinbarung mit den 

Mitarbeitern beilegen (siehe Muster)
 Hauptaufgabe: Liquidität sichern
 Immer daran denken: GKV muss das 

Sachleistungsprinzip umsetzen – braucht also 
Vertragspartner, um die Versicherten zu 
versorgen.

 Deswegen wird die GKV vermutlich 
Rettungsschirm oder Honorarvorschuss auf 
Basis der Vergangenheitswerte zahlen, 
unabhängig von der tatsächlich erbrachten 
Leistung.
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www.arbeitsagentur.de/kurzarbeit

http://www.arbeitsagentur.d/kurzarbeit
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Priorität 3: Patienten behandeln/schützen
 Keine erkrankten Therapeuten
 Nur die Patienten behandeln, die das auch 

wirklich benötigen
 Keine Ausnahmen wg. Nettigkeit
 Hygiene in der Praxis muss den „ gestiegenen 

hygienischen Anforderungen“ entsprechen
• Was passiert, wenn das nicht mehr geht, weil z.B. 

keine Flächen- und Handdesinfektionsmittel mehr 
vorrätig sind?

• Was passiert, wenn kein Lieferant mehr für 
Nachschub sorgen kann?

• Sollte man das bei der zuständigen Behörde 
melden? Wird die Behörde dann schließen???

 In so einem Fall könnte eine Entschädigung bei 
Untersagung der Tätigkeit oder Quarantäne 
greifen – leider nicht sehr wahrscheinlich.
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3. Behandlungen/Abrechnungen anpassen
 Das Ziel muss es sein, die Liquidität zu erhalten

 Dazu kann man daran arbeiten die aktuellen 
Verordnungen zeitnah abzuarbeiten und/oder 
frühzeitig zu beenden,

 Patienten täglich einbestellen – Aufpassen 
Frequenzänderung auf der Rückseite der 
Verordnung dokumentieren.

 Es geht darum, möglichst bald möglichst viele 
Verordnungen zur Abrechnung zu geben.

 Fristenregeln sind kein Problem mehr, weil 
Kassen kollektiv auf die Fristenprüfung bis zum 
30.04.2020 verzichtet haben

am 17.3.2020

: 5x wöchentlichX
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4. Besuchsverbote in Heimen
 Manche Heime verhängen Besuchsverbote (ohne 

behördlich angeordnete Quarantäne)

 Die Bundesregierung und die Ministerpräsidenten 
der Länder haben sich geeinigt, das für 
Krankenhäuser und Heime Besuchsregelungen 
vereinbart werden sollen, z.B.

• Besuch einmal am Tag
• Für eine Stunde
• Etc.

 Die Besuchsregelung darf nicht die medizinisch 
notwendige Versorgung des Patienten 
beeinträchtigen

 Möglicherweise Vereinbarung treffen: Nur ein 
Therapeut je Heim, um die Kontaktfrequenz zu 
reduzieren

 Notfalls Rücksprache mit dem Arzt über 
medizinische Notwendigkeit der Behandlung
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ÜBER  UNS
Know-how und Engagement 
für Ihren Praxiserfolg
Die Zukunft der Heilmittel-Therapie ist 
spannend. Wir wollen nicht einfach 
darauf warten, was morgen passiert. 
Wir unterstützen Therapeuten dabei, 
die Zukunft der Heilmittel-Therapie 
selbstbestimmt zu gestalten.
Wir entwickeln unsere Lösungen und 
Produkte auf der Grundlage von über 
30 Jahren Branchenerfahrung. Unser 
Team besteht aus Therapeuten, 
Betriebswirten, Steuerberatern, 
Branchenkennern, Rechtsanwälten und 
vielen engagierten Kollegen.
Wir beziehen einen klaren Standpunkt, 
wenn es darum geht die 
wirtschaftlichen Interessen unserer 
Kunden zu sichern. Dabei scheuen wir 
uns nicht, Dinge infrage zu stellen, um 
neue Perspektiven zu eröffnen.
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Unsere Überzeugung
Therapie wirkt und hilft Menschen umfassend, 
Lebensqualität wiederherzustellen, zu sichern und dauerhaft 
zu verbessern. Therapeuten und Mitarbeiter in den Praxen 
leisten dazu den entscheidenden Beitrag.

Freiraum für Therapie... 
...sichert die angemessene Bezahlung von Therapeuten und 
sorgt dafür, dass Patienten auch in Zukunft die Therapie 
erhalten, die sie brauchen. Wirtschaftlich erfolgreiche, 
unabhängige und selbstbewusste Therapeuten sind die 
Basis für großartige Therapie.

up|unternehmen praxis
Wir unterstützen sie dabei, ihre Praxis erfolgreich zu führen. 
Dafür liefern wir jede Woche alle für die Praxisführung 
relevanten und interessanten Informationen in 
verschiedenen Rubriken: Branchennews, Abrechnung 
(GKV/PKV), Praxisführung, Job & Karriere, 
Recht/Steuern/Finanzen, Politik, Kommunikation, Inspiration.
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KONTAKT
DATEN

facebook.com/buchner.de

facebook.com/unternehmenpraxis

+49 431 720 000

info@buchner.de

24149 Kiel

www.buchner.de

www.up-aktuell.de
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